
Man ist endlich dazugekommen, in ruhiger,  objektiver Weise dem seltenen Talent gerecht zu
werden. Darüber ist sich jedenfalls die Kritik einig, daß mit Karl May eine unerschöpfliche Phantasie,
ein Reichtum an Erfindung, ein Talent dramatischer Erzählweise dahingegangen ist ... Die Ausstattung
der Bände ist ganz vortrefflich. Wir sind überzeugt, daß man sie auch heute der reiferen Jugend in die
Hand  geben  kann  und  daß  sie  dort  ebenso  wenig  Schaden  anrichten  werden,  wie  in  unseren
Jugendtagen, da wir diese Bücher „verschlangen“.

Aus:  Deutsches Lehrerblatt      1914       (Text aus einer Anzeige in „Die Sklavenkarawane“, KMV, 1917)


